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Gera, den 25.08.2014 

Betriebsrat der Firma 

«Adresse_geschäftlich»  

 

 

An die Betriebsratsvorsitzenden im Bereich der Verwaltungsstellen Gera / Jena-Saalfeld 

  

Tagesschulung 

 

„Startschuss für Wirtschaftsausschüsse“ 
 

Ein Seminar für Betriebs- und Personalräte sowie Schwerbehindertenvertretungen 
 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

im Zuge der Betriebsratswahlen müssen sich in vielen Unternehmen auch die 

Wirtschaftsausschüsse (WA) neu aufstellen – oder sie werden erstmals gebildet. Dies 

bringt insbesondere Herausforderungen mit sich. Denn wenn die Tätigkeit der WA aufgrund 

der Komplexität ihres Handlungsfeldes bereits im Betriebsratsalltag schwierig ist, so gilt dies 

noch einmal verstärkt für die Zeit unmittelbar nach den Wahlen oder der WA-Neugründung, 

in denen viele Gremien personelle Umbrüche bewältigen oder sich in ihrer Tätigkeit neu 

aufstellen müssen. 

 

Dieses Seminar richtet sich speziell an Betriebsräte, die erstmals einen WA bilden 

wollen. Sie dient dazu, über Bildung und zentrale Handlungsfelder des WA zu 

informieren, so dass die Gremien ihre Arbeit zügig aufnehmen und effektiv durchführen 

können. Das Seminar ist ein Einführungsseminar. Damit der WA seinen Aufgaben voll 

gerecht werden kann, ist daher der Besuch weitergehender Seminare dringend 

empfehlenswert. 

 
 
Die Tagesschulung findet statt: 
 

 am Mittwoch, dem 1. Oktober 2014 

 im Hotel Best Western 

 Rudolstädter Str. 82 in 07745 Jena 

 Tel. 03641 / 66-0 

 Hoteleigene Parkplätze stehen zur Verfügung. 

 Beginn: 09.00 Uhr    (Ende ca. 16.00 Uhr) 

 
 

 
 



 

Seminarinhalte 

 

 Aufgaben und wesentliche Handlungsfelder des WA 

 Zentrale Aufgaben des WA nach § 106 BetrVG 

 Wirtschaftliche Angelegenheiten aus Sicht der Interessenvertretung 

 Bildung eines WA und Bestellung von (neuen) Mitgliedern 

 Bestellung und Zusammensetzung des WA nach § 107 BetrVG 

 Grundsätze der Geschäftsführung des WA 

 Planung und Durchführung von Sitzungen des WA nach § 108 BetrVG 

 Zusammenarbeit zwischen Wirtschaftsausschuss und IG Metall 

 Unterstützungsmöglichkeiten und Anforderungen der lokalen IGM für/an WA 

 Möglichkeiten zur Hinzuziehung von externen Beratern 

 Weiterbildungsmöglichkeiten für BR- und WA-Mitglieder 

 Freistellungsmöglichkeiten von BR- und WA-Mitgliedern nach § 37 BetrVG 

 Ermittlung des Schulungsbedarfs, Präsentation von weiteren Bildungsangebo-

ten 

 
Als Referent steht uns Rolf Schwaderlapp, Unternehmensberater aus Kassel, zur Verfügung. 
 
In dieser Tagesschulung werden Kenntnisse vermittelt, die für die Arbeit des Betriebsrates 
gemäß § 37 Abs. 6 BetrVG erforderlich sind. 
 

Dieses Seminar wird in Kooperation mit der Werner-Bock-Schule (WBS) der IG Metall in 
Beverungen durchgeführt. Entsprechend werden die Seminarkosten von der WBS nach 
dem Seminar in Rechnung gestellt. Sie sind abhängig von der Zahl der Teilnehmer/innen 
und werden voraussichtlich ca. 120 bis 140 Euro pro Teilnehmer/in betragen. 
 
Betriebsräte müssen einen ordnungsgemäßen Beschluss zur Teilnahme an dieser Tages-
schulung fassen.  
 
Die Kosten für die Tagesschulung hat der Arbeitgeber für den BR gemäß § 37 Abs. 6 in 
Verbindung mit § 40 BetrVG zu tragen. 
 
Die Kosten für die Tagesschulung der Vertrauenspersonen der behinderten Menschen hat 
der Arbeitgeber nach § 96 Abs. 4 in Verbindung mit Abs. 8 SGB IX in voller Höhe zu über-
nehmen. 
 
Wir bitten um Teilnahme und um Anmeldungen auf beiliegendem Vordruck  
bis spätestens 25.09.2014. Bei Nichtteilnahme wegen Krankheit etc. sofort die IG Metall 
informieren. Ansonsten gilt die Anmeldung als verbindlich. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Michael Ebenau 
1. Bevollmächtigter 
 
Anlagen 
Anmeldungsformular  
Mi t te i lung an Geschäf ts führung  
 
 

Dies ist eine Veranstaltung der Werner-Bock-Schule der IG Metall in Beverungen, durchgeführt von der IG Metall Gera 



 

......................................................... 
Betriebsrat / JAV / SB-VL der Firma 

......................................................... 
Straße 
......................................................... 
PLZ; Ort 
 
………………………………………………………………. 
Tel.-Nr. / Fax 

 
An die  

IG Metall Gera 

Karl-Schurz-Str. 13 

07545 Gera 

 
 
 
 
 
Anmeldung zum Tagesseminar am 01.10.2014, Seminar-Nr. WX24014 
 
Thema:  
 

„Startschuss für Wirtschaftsausschüsse“ 
 
An der o. g. Tagesschulung werden aus unserem Betrieb folgende Kolleg/innen teilnehmen: 
 

1. .............................................................. 
 

2. .............................................................. 
 

3. .............................................................. 
 

 
Ein entsprechender Beschluss wurde gefasst und der Geschäftsleitung unseres Unterneh-
mens mitgeteilt. 

 
 
............................................. 
Datum / Unterschrift 
 

 
 
Rückmeldung per Fax bitte spätestens bis zum 25.09.2014 
 

an die  IG Metall Gera: 0365 / 8214311 

 
  oder 
 

  an die: IG Metall Jena-Saalfeld. 03641 / 82 96 17 



Betriebsrat 
............................................................ 

Firma 

 

 

An die Geschäftsleitung 

.............................................................. 

Firma 

 

Datum: ____________________ 

 

Mitteilung über Seminar-Teilnahme gemäß § 37 Abs. 6 BetrVG in Verbindung 

mit § 40 BetrVG 

 

Thema: 

Tagesschulung 

 

„Startschuss für Wirtschaftsausschüsse“ 
 

Termin:  01. 10. 2014  

 
Ort/Adresse:  Hotel Best Western, Jena 
 

Kosten:  ca. 120 € bis 140 € pro Teilnehmer/in 

 

Der Betriebsrat fasste in der Sitzung vom ..................... den Beschluss, dass folgende 
Kolleg/innen an dem o. g. Seminar teilnehmen. 
 

Teilnehmer/innen: .........................................   

   .........................................   

   .........................................   

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die erwartete Kenntnisvermittlung ist für die Arbeit des Betriebsrates erforderlich. Die betrieb-
lichen Notwendigkeiten wurden bei der Beschlussfassung berücksichtigt. Sofern Sie dage-
gen Bedenken haben, erwarten wir Ihre Stellungnahme innerhalb der nächsten 7 Tage. Da-
nach gilt die beabsichtigte Seminarteilnahme als unstrittig. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

...................................... 

Vorsitzende(r) des Betriebsrates 


